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Leitfaden
für ehrenamtliche Mitarbeiter/-innen vom Behringer-Hof
in Zusammenarbeit mit der Lebenshilfe Südschwarzwald

Behringer Hof
Heidi und Joachim Behringer
Kirchbergstrasse 12
79730 Murg-Hänner

Telefon: 07763 –5170
Mobil: 01511 – 173 71 96
Mail: kontakt@murgtalfahrten.de

www.murgtal-fahrten.de



Herzlich Willkommen bei der 
Ferienbetreuung auf dem 
Behringer-Hof und der 
Lebenshilfe Südschwarzwald e.V.

In Jedem Tag liegt ein Geschenk, 
heute bist Du es ….

Wir freuen uns, dass Du dich für ein Ehrenamt für
Menschen mit und ohne Behinderung engagieren
möchtest. Da im Rahmen deines Einsatzes bei uns viel
Neues auf Dich zukommen wird, haben wir hier für Dich
die wichtigsten Informationen zusammengefasst. Dieser
Leitfaden soll dir die Orientierung hinsichtlich der
Strukturen bei der Lebenshilfe und am Behringer-Hof
erleichtern.

Name der / des ehrenamtlichen Mitarbeiters / in

Beginn der Mitarbeit
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Für Dich:

Deine Ansprechpartnerin in allen Fragen:

Heidi Behringer  
am Behringer-Hof
Kirchbergstrasse 12
79730 Murg-Hänner

www.murgtalfahrten.de
kontakt@murgtal-fahrten.de

Telefon:  07763 – 5170
Mobil:     01511 – 173 71 96

und/oder:

Lebenshilfe Südschwarzwald
www.lebenshilfe-ssw.de
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Übersicht 
Ferienprogramm 2022

08. – 10. Juni 2022
Mittwoch
Donnerstag
Freitag

08. – 10. August 2022
Montag
Dienstag
Mittwoch

05. – 07. September 2022
Montag
Dienstag
Mittwoch 

7. Mai 2022
Inklusion
Hoffest am Behringer-Hof
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Allgemeines

Pünktlichkeit und Zuverlässigkeit

Pünktlichkeit und zuverlässiges Erscheinen am Einsatzort ist eine
wichtige Voraussetzung für einen reibungslosen Ablauf. Wir
erwarten daher auch von unseren ehrenamtlichen Mitarbeitern,
dass sie zuverlässig und pünktlich am Einsatzort erscheinen und die
abgesprochenen Einsatzzeiten einhalten. Treffpunkt ist 30 Minuten
vor Start der Ferienbetreuung. Zuverlässigkeit erwarten wir auch bei
der Durchführung übernommener Aufgaben. Solltest Du krank sein
oder Dich verspäten, bitten wir Dich gleich bei Heidi Behringer
Bescheid zu geben. Handy Nr.: 0151/117 371 96

Gepflegtes Erscheinungsbild

Wir haben eine wichtige Vorbildfunktion zu erfüllen und unterliegen
auch besonderen hygienischen Vorschriften. Darum legen wir Wert
darauf, dass Du auf ein gepflegtes und sauberes Erscheinungsbild
achtest. Das bedeutet nicht, dass der individuelle Stil nicht zur
Geltung kommen darf. Deine Individualität und Vielfalt der
Persönlichkeiten gehören zu unserer Lebenswelt und sind ein
wichtiges Erfahrungsfeld für die Teilnehmer. Deine Kleidung sollte
immer so gewählt sein, dass sie Dich nicht behindert (nicht so
schick, so dass man Angst vor Verschmutzung hat). Auf kurze Röcke
und bauchfreie Tops und zu freizügige Kleidung sollte bei der
Kleiderwahl verzichtet werden – das ist doch eher etwas für die
Party in der Nacht. Festes Schuhwerk ist Pflicht, das gibt euch Halt
und schützt euch.

Ihr seid viel draußen, also passt Eure Kleidung unbedingt dem
Wetter an! Stabile Schuhe sind unverzichtbar.
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Kontaktfreudigkeit und Offenheit

Kontaktfreude ist eine wichtige Voraussetzung für die Arbeit mit
Menschen. Wir pflegen einen offenen, freundlichen und
respektvollen Umgang mit Teilnehmenden, Eltern und
untereinander im Team! Wir erwarten auch von unseren
ehrenamtlichen Mitarbeitern, dass sie offen, freundlich und höflich
auf Andere zugehen. Sollte dir dein Gegenüber fremd sein, dann
frage bitte höflich nach, wie Du behilflich sein kannst. Falls du bei
irgendetwas unsicher bist, kannst du auch einen Kollegen oder eine
Kollegin fragen.

Schweigepflicht während der Ferienbetreuung

Informationen, die Du während der Ferienbetreuung über
Teilnehmer, Angehörige oder untereinander erhältst, dürfen
grundsätzlich nicht an Dritte weitergegeben werden. Nur auf
Anweisung dürfen mit dem Handy Fotos gemacht werden, die trotz
deiner privaten Kamera dann Eigentum der Lebenshilfe sind. Diese
werden später auf einen Speicher der Lebenshilfe geladen und auf
deinem Gerät gelöscht. In der Regel können die Mitarbeitenden
nach der Maßnahme dann auf eine von der Lebenshilfe
ausgewählten Gesamtauswahl an Bildern für eine persönliche
Erinnerung zugreifen.
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Am Anfang war meine Motivation zur Betreuung einfach auf 
diese Art „Danke“ zu sagen, dass wir gesunde Kinder haben. 

Jetzt sage ich noch „Danke“ bei den Familien die uns ihre 
Kinder anvertrauen. Es ist einfach schön, wenn die Kinder sich 
wohl fühlen und auf den nächsten Tag freuen. 

Das ist echte Freude, was will man mehr!

- Charly Oberle -
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Rücklaufzettel
Für den Behringer-Hof und die Lebenshilfe

Was ist Deine Motivation?

______________________________________________________________

______________________________________________________________

______________________________________________________________

______________________________________________________________

Ich habe den Leitfaden für ehrenamtliche Mitarbeiter/innen gelesen und 
verstanden. 

Vorname / Name

E-Mail                                                                              Telefon                               

Anschrift

Ort/Datum                                                                      Unterschrift

Willkommen im Team !
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Handy bitte in der Tasche lassen

In der Freizeit sind wir für die Teilnehmer jederzeit Ansprechpartner
oder Spielpartner. Unsere ganze Aufmerksamkeit gehört den
Teilnehmer. Daher bleibt das Handy bis auf Ausnahmen in der
Tasche. Grundsätzlich steht für Fotos extra eine Kamera zur
Verfügung.

Aufsichtspflicht

Du bist für 1-2 Teilnehmer verantwortlich. Wenn Du zur Toilette
musst, oder eine Pause brauchst, übertrage die Betreuung der
Teilnehmer an einen anderen Mit-Betreuer.

Ehrlichkeit und Vertrauen

ist die Basis für eine vertrauensvolle Zusammenarbeit. Deshalb ist es
uns wichtig, dass Du bei Fragen oder Problemen direkt auf uns
zukommst und wir offen darüber sprechen! Trau dich!

Umgang mit Materialien vom Hof

Alle notwendigen Materialien werden zur Verfügung gestellt. Wir
müssen diese Sachen mit Sorgfalt behandelt. Wenn etwas
kaputtgehen sollte, teilt dies bitte dem Team oder der
Abteilungsleitung mit. Dann kann man es schnell wieder reparieren
oder ersetzen.
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Aufsicht

Es wird darauf geachtet, dass kein Teilnehmer unbeaufsichtigt über
den Hof läuft, damit eine gute Aufsicht gewährleistet wird. Wenn
Du einen Teilnehmer alleine auf dem Hof siehst, prüfe bitte, ob der
Betreuer in der Nähe ist. Ansonsten informiere die Teamleitung. Du
bist für 1-2 Kinder verantwortlich. Wenn Du zur Toilette musst,
oder eine Pause brauchst, übergebe den Teilnehmer an eine
andere Betreuungs-Person.

Umgang mit Tieren

Das Wohl der Tiere und die Sicherheit stehen an erster Stelle. Ihr
werdet über den Umgang mit den Tieren durch eine
Leitungsperson eingewiesen. Kein Teilnehmer darf allein zu den
Tieren. Bitte achtet darauf, dass kein Tier bedrängt wird und die
Teilnehmer nur in kleinen Gruppen zu den Tieren gehen.

Aufgaben während der Ferienbetreuung

Während Deines Einsatzes wird es Deine Aufgabe sein, mit den
anderen ehrenamtlichen Mitarbeitern den Alltag mit dem
Teilnehmer zu gestalten. Dazu gehört die Betreuung der
Teilnehmer während der Mahlzeiten und die Unterstützung im
Freispiel oder bei den Angeboten.

Dabei ist es unser Ziel, die Teilnehmer so anzunehmen, wie sie sind.
Wir wollen jeden Teilnehmer unterstützen, damit er seinen Platz
findet und die Möglichkeit hat, seine inneren Kräfte und Schätze zu
entdecken und diese zur Entfaltung zu bringen, gemeinsam Spaß
und Freude zu haben.
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Das Ehrenamt

Die ehrenamtliche Mitarbeit ist etwas ganz Besonderes. 

Hier kann man

 Neues Lernen

 sich gesellschaftlich engagieren

 Beziehungen im Berufsfeld aufbauen

 hat eventuell eine verbesserte Berufslaufbahn, auch 
Punkte für das Studium

 findet neue Freundschaften

 bekommt etwas Taschengeld

 erlebt Spaß und Freude

 hat Einblicke in andere Lebensbereiche

 kann Verantwortung übernehmen

 bekommt Gestaltungsmöglichkeiten

 kann sich persönlich weiterentwickeln

Das Ehrenamt ist freiwillig, und du kannst deinen Zeitaufwand selbst
einteilen. Nur wenn du zu einer einzelnen +Maßnahme zugesagt
hast, bist du verbindlich dabei. Bei jeder neuen Anfrage zur
Mitarbeit kannst du dir neu überlegen, ob du mitmachen möchtest.

Seite 11



Ideen der Teilnehmer aufgreifen und umsetzen

Die Ideen und Interessen der Teilnehmer aufzugreifen und
gemeinsam Umsetzungsmöglichkeiten zu überlegen und zu
gestalten ist selbstverständlicher Teil unserer Arbeit.

Vorbildfunktion

Teilnehmer nehmen sich auch euch als ehrenamtliche zum Vorbild.
Sie beobachten dein Verhalten und werden vielleicht auch
versuchen es nachzuahmen. Bitte achte auf dein Verhalten und
deinen sprachlichen Ausdruck und sei dir deiner Vorbildfunktion
bewusst.

Regeln

In der Freizeit gibt es bestimmte Regeln und Absprachen zwischen
Teilnehmer und Mitarbeitern/innen. Es ist uns sehr wichtig, dass
sich allen ehrenamtlichen Mitarbeitern/innen an diese Regeln
halten und auf die Einhaltung dieser achten, um Konflikte zu
vermeiden. Wenn du dir bei irgendetwas nicht sicher bist, dann
wende Dich bitte an das Team oder direkt an Heidi Behringer.

Verhalten gegenüber den Eltern

Wir bringen allen Eltern den gleichen Respekt entgegen und legen
großen Wert auf einen freundlichen und höflichen Umgang mit
Ihnen, bei dem die nötige Distanz gewahrt wird.
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Übergabe von/an die Eltern

Wenn die Teilnehmer gebracht werden, besprichst Du mit den
Eltern des zugeteilten Teilnehmers, ob es aktuell etwas zu
beachten gibt. Bei der Abholung am Nachmittag besprichst du mit
den Eltern, was der Teilnehmer alles erlebt hat oder etwas
Außergewöhnliches passiert ist, z.B. ob das Teilnehmer nicht
gegessen hat, sich weh getan hat etc.

Niedrigschwelliges Angebot

Die Freizeitangebote auf dem Behringerhof sind niederschwellig.
Dies bedeutet, dass der Spaß und neue, schöne Erlebnisse im
Vordergrund stehen. Hier gibt es keinen Druck etwas lernen zu
müssen und es gibt auch keine therapeutische Maßnahmen. Von
den Betreuern / innen werden keine pädagogischen Förderungen
erwartet. Anspruchsvollere Wünsche der Eltern, die über die
niedrigschwellige Arbeit hinausgehen, sind an Heidi Behringer
weiterzuleiten. Sie kann sich dann darum kümmern, mit einem
anderen Angebot diese Wünsche zu befriedigen.

Verhalten im Team Bereitschaft zur Zusammenarbeit

Eine gute Zusammenarbeit ist für unsere Arbeit von großer
Bedeutung. Dafür sind Absprachen untereinander im Team wichtig
und wir müssen uns darauf verlassen können, dass diese von allen,
auch von unseren ehrenamtlichen Mitarbeitern/innen eingehalten
werden. Heidi Behringer ist bei allen Maßnahmen auf dem
Behringer Hof die Leitung. Sie hat die Verantwortung und die
Weisungsbefugnis. Und sie wird dir auch immer helfen, wenn du
eine Frage, ein Problem oder einen Bedarf hast.
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Freundlicher Umgang miteinander

Ein positives Klima ist die wichtigste Voraussetzung für eine
erfolgreiche Zeit. Wenn wir als Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
freudig und freundlich miteinander umgehen, färbt dies auf die
Atmosphäre im gesamten Hof aus. Unsere Teilnehmer sind sehr
sensibel und werden auf diese schöne Grundstimmung positiv
reagieren.

Tandem Modell

Um sich gegenseitig zu unterstützen, sollte immer ein erfahrener
Betreuer und ein neuer Betreuer zusammenarbeiten. So bekommt
man als Neustarter eine gute Anleitung und wächst schnell und
sicher in die Aufgaben auf dem Hof hinein.
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Mitarbeit

Die Aufgaben werden vor der Ferienbetreuung aufgeteilt. Wir
helfen einander und unterstützen uns gegenseitig. Die Arbeitszeit
endet, wenn nach Abholung der Teilnehmer alles aufgeräumt ist.

Verpflegung

Jeder ehrenamtliche Mitarbeiter bekommt auch eine Verpflegung.
Bitte teilt uns etwaige Lebensmittelunverträglichkeiten mit.

Verhalten gegenüber den Teilnehmern

Alle Teilnehmer werden gleichbehandelt.

Einzelne Teilnehmer dürfen nicht bevorzugt werden oder dürfen
nicht aufgrund von Auffälligkeiten abgelehnt, gemieden oder anders
behandelt werden. Jeder einzelne Teilnehmer hat ein Recht darauf,
gerecht und respektvoll behandelt zu werden. Grundsätzlich legen
wir großen Wert auf eine freundliche, ruhige und liebevolle
Atmosphäre im Umgang mit dem Teilnehmer! Wenn du
Unterstützung im Umgang mit einem Teilnehmer benötigst, sprecht
dies bitte im Team an. Solltet es eine grundsätzliche Anspannung
zwischen dir und einem Teilnehmer geben, so kannst du dies mit
Heidi Behringer besprechen. Wir finden auch dafür eine Lösung.
Vielleicht können wir einfach die Zuständigkeiten wechseln. Bitte
beachte auch immer die richtige Regulierung von Distanz und Nähe
zu den Teilnehmenden. Diese brauchen oft auch körperliche Hilfe,
haben aber gleichzeitig das Recht auf Selbstbestimmung.
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